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Antrag zur Umrüstung der Ampelanlage Altenesch 

Zuständiges Fraktionsmitglied: Michael Ruminski 

 

Sehr geehrte Frau Winkelmann, 

 
der Landkreis hat wie bekannt eine Ampelanlage in Altenesch installie-

ren lassen. Im Zuge dessen wurde die Geschwindigkeitsbeschränkung von 

30 km/h aufgehoben. Die Grundlage zur Begrenzung auf 30 km/h war die 

temporäre Einrichtung des Kindergarten Altenesch in der Hauptstr. 23. 

Die Verkehrsbehörde des Landkreises hat mit Schreiben (14.+ 

27.02.2023) an die Verwaltung eine erneute Reduzierung auf 30 km/h 

aufgrund der aktuellen privaten „Großtagespflegestelle“ an o.g. Adres-

se ausgeschlossen. 

 

Aufgrund der unverändert engen und unübersichtlichen Ortsdurchfahrt 

beantragen wir die Umrüstung/Erweiterung der Ampelanlage um eine ge-

schwindigkeitsabhängige Schaltung. Analog zu der bereits bestehenden 

Ampel im weiteren Straßenverlauf in der Stadt Delmenhorst, Stedinger 

Landstr. / Altenescher Weg.  

 

Beschlussvorlage: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Umrüstung der Ampelanlage in Alte-

nesch zu prüfen und die anfallenden Kosten zu ermitteln. Die Ampel 

soll bei Überschreitung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 

km/h auf Rot schalten. Es sollen beide Fahrtrichtungen überwacht wer-

de. Die Messbereiche sollen vor den jeweiligen Kurven, also rd. 130-

150m vor der Ampel, beginnen. Die Verkehrsteilnehmer sollen durch 

Schilder auf diese geschwindigkeitsabhängige Schaltung hingewiesen 

werden.  

Sollten im Haushalt 2023 verfügbare Restmittel bestehen, sollten diese 

verwendet werden. Andernfalls sind die Kosten für den Haushalt 2024 zu 

planen. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

      
         Meinrad-M. Rohde 
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